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Liebe Leserinnen und Leser, 
leuchtend ragen die knallgelben Oster-
glocken vor dem blauen Himmel empor. 
Sie machen mir Hoffnung, zeigen stolz: 
der Frühling kommt, neues Leben in der 
Natur. Das Zwitschern der Vögel kündigt 
es schon an. Wenn die Stürme vorbei 
sind, dann gewinnen Farbe und Wachs-
tum die Oberhand. 
In dieser Ausgabe unseres Gemeinde-
briefs Swantje lesen Sie wie Gruppen, 
Kreise, die Kindertagesstätten und die 
Suppenküche durch den Winter gekom-
men sind. Jetzt strecken sie sich mit 
Hoffnung aus. Einen geistlichen Impuls 
gibt Superintendentin Christa Olearius 
mit ihrer Andacht, Gisela Busemann be-
richtet von der Weihnachtsaktion der 
Suppenküche, auch die evangelische Alli-
anz unterstützt die Suppenküchenarbeit 
mit einer Spende. Laway konnte die 
Lüchterkark von Dezember 2021 spon-
tan auf Februar 2022 verschieben.   
Adelheid Ulferts wirbt für die Teilnahme 
am Gesprächskreis zum Predigttext, an 
der Bibelstunde. 

 
Der Posaunenchor startet mit einer neu-
en professionellen Leitung. Und die wird 
von allen lutherischen Kirchengemein-
den der Stadt getragen. Außerdem wirbt 
der Posaunenchor um neue Mitglieder. 
Und in Kooperation mit der Kreismusik-
schule wird auch ein Schnuppertermin 
für Posaunenanfänger angeboten. Der 
Gottesdienstplan wird bereichert durch 
die Einladung zum Weltgebetstag am 
Freitag, 4. März in der St. Marienkirche 
und durch die Einladung zu den Passi-
onspunkten in der Karwoche an wunden 
Punkten in Leer, jeweils um 18 Uhr. 
Mögen auch Sie sich ausstrecken, etwas 
für sich entdecken. 
Eine gute und gesegnete vorösterliche, 
österliche und nachösterliche Zeit 
wünscht Ihnen 

Silvia Köhler 
im Namen 

des Redaktionsteams 

Texte aller Monatssprüche in diesem Heft: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, 
© 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 

VORWORT 
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Osterandacht 

Ganz früh am Ostersonntag geht es an 
der Kirche los. Es ist noch dunkel. Die 
Sonne ist noch nicht aufgegangen. Bei 
Kerzenlicht wird das Osterevangelium 
vorgelesen: „Was sucht ihr den Leben-
digen bei den Toten? Er ist auferstan-
den. Er ist wahrhaftig auferstanden.“ 
Mit diesen Worten im Ohr macht sich 
die Gruppe - alt und 
jung - auf den Weg. 
Fünf Bläser beglei-
ten die Gruppe. Im-
mer wieder stellt 
man sich im Kreis 
auf, und Ostercho-
räle erklingen: 
Christ ist erstanden. 
Erschienen ist der 
herrlich Tag. Auf, 
auf mein Herz mit 
Freuden. Wir dan-
ken dir, Herr Jesu 
Christ, dass du vom 
Tod erstanden bist……. Aus manchen 
Fenstern blicken erstaunte Gesichter. 
Andere sind erfreut, hören zu. Einmal 
wird auch die Jalousie krachend her-
untergezogen. Am Himmel ist die 
Morgenröte zu sehen. Langsam wird 
es heller. Der Geruch vom Osterfeuer 
liegt noch in der Luft. Für die Kinder 
werden am Wegesrand Ostereier ver-
steckt. Das motiviert. Die Müdigkeit 
verschwindet mehr und mehr und das 
Ziel, das Gemeindehaus rückt näher. 
Dort wartet ein liebevoll zubereitetes 
Osterfrühstück vor dem Gottesdienst. 
Hier ist die Gruppe im Dunkeln losge-

laufen. Hier kommt sie im Hellen an. 
Das ist ein Bild für Ostern. 
Die Osterwanderung endet da, wo sie 
angefangen hat. Aber eigentlich, so 
schreibt der Theologe Eberhard Jün-
gel, soll Ostern gar nicht dort enden, 
wo es angefangen hat: „Das unter-
scheidet Ostern von einem Osterspa-

ziergang, Spazier-
gänge ändern nichts. 
Sie enden in der Re-
gel genau da, wo sie 
anfingen. Ostern 
hingegen ist ein 
Aufbruch ohne En-
de.“ Ein schöner 
Ostergedanke: 
„Lass Dich von Os-
tern inspirieren. Es 
ist ein Aufbruch. 
Kein Ankommen. 
Lass Ostern für 
Dich nicht zu einem 

Fest der Auferstehung von vor 2000 
Jahren werden, sondern zu einer Auf-
erstehung jetzt und heute - für Dich 
ganz persönlich. Begrabe Deinen 
Neid, Deinen Hass, Deine Verletzun-
gen, hänge Deine Schuld ans Kreuz 
(denn dafür ist Jesus ja gestorben), 
lass Dir vergeben und breche auf, dre-
he dich nicht im Kreis. Versuch es zu-
mindest - alleine oder mit anderen.“  

 
 

Christa Olearius 

Superintendentin 

Foto: Anke Bierbrauer 

ANDACHT 
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ALLIANZGEBETSWOCHE 

Im Rahmen der 176. Internationalen 
Allianzgebetswoche im Januar fanden 
auch zwei Veranstaltungen in Leer 
statt. Christen aus verschiedenen Kir-
chengemeinden der Stadt waren je-
weils zusammengekommen, um ge-
meinsam Gottesdienst zu feiern, zu be-
ten und über das Oberthema „Der Sab-
bat – Leben nach Gottes Rhythmus“ 
nachzudenken.  
Zum Auftakt der Gebetswoche lud die 
Freie Christengemeinde am Moorweg 
zu einem Gottesdienst am Nachmittag 
ein. Niklas Busemann vom EC Leer 
zeigte dort in seiner Predigt auf, was 
für ein kostbares Geschenk Gott den 
Menschen mit der Einsetzung eines 
Ruhetages gemacht habe. Er ermutigte 
die Gläubigen, einen Tag in der Wo-

che bewusst zu nutzen, um sich mit 
der persönlichen Beziehung zu Gott zu 
beschäftigen und neue Kraft für den 
Alltag zu tanken. Im Gottesdienst zum 
Abschluss der Allianzgebetswoche in 
der Großen Kirche hinterfragte Pastor 
Henning Behrends von der evange-
lisch-lutherische Gemeinde Detern in 
seiner Predigt, ob der Sabbat gegen-
wärtig ein geeignetes Thema für eine 
Allianzgebetswoche sei. Immerhin be-
finde man sich durch die Corona-
Pandemie als Gesellschaft seit fast 
zwei Jahren in einem unfreiwilligen 
Ruhemodus. Behrends thematisierte 
die Auswirkungen der Pandemiesitua-
tion auf die christliche Gemeindearbeit 
und stellte zugleich heraus, dass Gott 
in dieser Zeit eine Hoffnungsbotschaft 
für die Menschen habe. Um diese wei-
terzugeben, sollten Kirchengemeinden 
überlegen, wie sie ihre Angebote wei-
ter offenhalten könnten. 
Die Allianzgebetswoche findet jedes 
Jahr weltweit in der zweiten vollen Ja-
nuarwoche statt und bringt Christen 
aus unterschiedlichen Kirchen und 
Gruppen zusammen.  

 
 

Heike Albers 
Leer 

Inspirierende Gottesdienste 
zur Allianzgebetswoche 

in Leer 
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STERNSINGER - BIBELKREIS    

Pandemiebedingt konnten die 
Sternsinger der katholischen Pfar-
rei Seliger Hermann Lange in die-
sem Jahr nicht zu den Menschen in 
die Häuser kommen. Mit Sternsin-
ger Kindern wurde ein Video auf-
genommen. 
Die beiden Mitorganisatorinnen 
Ruth Warnken und Claudia Weber 
verabredeten sich mit Pastorin Sil-
via Köhler und zeichneten als Zei-
chen der ökumenischen Verbun-
denheit den Segen der Sternsinger 
auf die Kirchentür. 
Die Aktion stand unter dem Motto: "Gesund werden, gesund bleiben." 

Sternsingeraktion in der Christuskirche 

Gemeinsam in der Bibel lesen, fragen, überlegen, sich austauschen 

über den kommenden Predigttext des Sonntages oder die Apostelgeschichte 

entdecken in Gemeinschaft. 
Herzliche Einladung zum Bibellesen im Katharina - von - Bora - Haus. 

Jeden 1. Donnerstag im Monat 19:30 Uhr 

Kontakt: Dietgart Hotzelmann Telefon: 04955/ 5530 
oder 

wöchentlich freitags um 18 Uhr 

Kontakt: Adelheid Ulferts Telefon: 04952/8830 

Wir freuen uns auf Sie!  
Herzliche Grüße und Shalom 

Dietgart Hotzelmann und Adelheid Ulferts 
 

Die Bibel ist die Nahrung für die Seele. Sie gibt uns Kraft für unseren Alltag. 
„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von einem jeden Wort, 

das aus dem Munde Gottes geht.“ Matth. 4,4 
Info: Einladung zur Psalm-Meditation für jeden Tag auf unserer Homepage. 

Bibelkreis 
Gespräch zum Predigttext 

Psalm Meditation 
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BARDELER FASTENMEDITATION 

Klagen und Jammern 

Pater Wilhelm Ruhe 

aus: Bardeler Fastenmeditationen 2020 

Verlag Dom Buchhandlung 
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JUBILÄUM 40 JAHRE 

Seit 40 Jahren ist der uns allen bekannte Hans Marscheider in unserer 
Christuskirchengemeinde ehrenamtlich tätig. 

„Was waren die Beweggründe, diese Aufgabe zu übernehmen, 
und wie hat sich diese Aufgabe entwickelt?“ 

Als Kompaniefeldwebel in der Lee-

raner Kaserne war ich unter anderem 

für den lebenskundlichen Unterricht, 

der durch Militärpfarrer durchgeführt 

wurde, verantwortlich. Im Rahmen 

dieser Aufgabe wurde ich eines Ta-

ges von Pastor 

Weinbrenner ange-

sprochen, ob ich 

mich ehrenamtlich 

im Kirchenvorstand 

der Christuskirchen-

gemeinde engagie-

ren wolle! Da die 

Christuskirche auch 

als Standortkirche 

diente, lag die Über-

nahme dieser Ver-

antwortung nahe! 

Durch die Initiative 

von Pastor Weinbrenner wurde ich 

im März 1982 in den Kirchenvor-

stand berufen! Von nun war ich Kir-

chenvorsteher und konnte die Aufga-

ben, die Abläufe und die Gemeinde-

arbeit mitgestalten. Ich habe Kir-

chenkonzerte mit dem Militärmusik-

korps organisiert, habe Verantwor-

tung im Kindergartenausschuss bei-

der Kindergärten übernommen, und 

bin bis heute Vorstandsmitglied des 

KITA-Verbandes! 

Mit Pastor Thomas Jäckel organisier-

te ich den Männerkreis. Die Kontakt-

pflege zu unseren Verteilern des Ge-

meindebriefes „Swantje“ liegt in 

meiner Verantwortung. Aktuell bin 

ich als Baubeauftragter für die kirch-

lichen Gebäuden in 

unserer Gemeinde 

verantwortlich! Die 

regelmäßigen Ab-

rechnungen der Kol-

lekte gehört ebenfalls 

zu meinen Aufgaben! 

Die ehrenamtliche 

Arbeit macht mir 

trotz der zeitintensi-

ven Tätigkeit immer 

noch sehr viel Spaß, 

da ich hierbei gerade 

für unsere Gemeinde 

erforderliche Abläufe und Maßnah-

men, immer mit anderen Menschen 

und deren positiven Rückmeldungen, 

zusammen durchführen kann. Auf-

grund meines fortgeschrittenen Al-

ters würde ich mich sehr über eine 

Mithilfe einer jüngere bzw. eines 

jüngeren motivierten Gemeindemit-

gliedes freuen, die/der mich bei der 

Arbeit entlasten könnte. 
 

vielen Dank für das Gespräch 

Arnold Janssen 
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LÜCHTERKARK - ENSEMBLE 

LEER „Sie machen uns glücklich“, 
rief eine Besucherin am Sonntag in der 
Leeraner Christuskirche. Und ebenso 
euphorisch waren wohl alle 120 Besu-
cher bei der „Musik in d‘ Lüchter-
kark“, die mit Jauchzen und freneti-
schem Beifall nicht geizten. Und auch 
den Musikern der Folkgruppen 
„Laway“ und „La Kejoca“ war die 
Freude, live spielen zu dürfen, deut-
lich bei ihrem 
virtuosen Spiel 
und Gesang 
vor ausver-
kauftem Haus 
anzumerken. 
Die Besucher 
genossen die 
wunderba-
ren Harmonien 
der Winterlie-
der und traditi-
onellen Weih-
nachtsmusik, 
darunter manches auf Platt, englische 
Christmas Carols und Klassik. Mit ih-
rer faszinierenden Mezzosopran-
Stimme raubte Carmen Bangert den 
Zuhörern ein ums andere Mal den 
Atem. Sehr gefühlvoll untermalte Jo-
nas Rölleke mit der Violine das En-
semble und glänzte bei manchem So-
lo. Unter die Haut ging der virtuose 
Bassbariton von Keno Brandt. Mit fei-
nem Flamenco-Gitarrenspiel begeis-
terte Manuel Bunger, Multiinstrumen-
talist Jörg Fröse beeindruckte an di-
versen Saiteninstrumenten und Flöten. 
Und immer wieder riss der stimmge-
waltige Albertus Akkermann die Zu-

hörer mit seinem flinken Akkordeon-
spiel zu Jubelrufen und tosendem Ap-
plaus hin. 
Laway-Urgestein Gerd „Ballou“ 
Brandt war dieses Mal nicht mit auf 
der Bühne. Doch für eine Zugabe reih-
te der gesundheitlich angeschlagene 
Musiker sich dann doch ausnahmswei-
se noch einmal mit ein, sang mit Car-
men Bangert im Wechsel „Bella 

Ciao“, und 
genoss den 
langanhalten-
den Beifall. 
Stehend ho-
norierten die 
Besucher das 
Können des 
gesamten En-
sembles mit 
tosendem 
Applaus. Als 
weitere Zu-
gabe entfes-

selte Akkermann traditionell einen Or-
kan auf dem Akkordeon, begleitet 
vom immer schneller rhythmisch mit 
klatschenden Publikum. 
Dass Weihnachten schon ein paar Wo-
chen zurück liegt, störte überhaupt 
nicht. Im Gegenteil, man hatte ja 
nichts Vergleichbares in der Vorweih-
nachtszeit. Und erst im Erleben wurde 
einem schmerzlich bewusst, wie sehr 
man insbesondere dieses Lüchterkark-
Ensemble vermisst hat. 
 

Text und Foto 
Karin Eden 

Atemberaubende Stimmen und virtuose Spielfreude 
„Lüchterkark - Ensemble“ durfte kurzfristig 

doch noch ein Konzert in Leer spielen. 
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 KITA PAUL-GERHARDT-HAUS  

Ich wünsche Euch 
Gesundheit, Hoffnung 

und Trost! 

Lange Zeit war es nicht möglich, doch 
nun war es wieder soweit! Für lange 
Zeit galt für die Erzieherinnen der 
Kindertagesstätte Paul-Gerhardt-Haus 
Fortbildungen nur online zu besuchen. 
In zwei Jahren der noch andauernden 
Pandemie haben sie sich mit Zoom, 
der Kita - App und wei-
teren Möglichkeiten die 
Kommunikation mit 
den Kindern sowie der 
Eltern gesichert. Eben-
so verlief es mit mögli-
chen Fortbildungen, 
Online - Veranstaltun-
gen und vieles Mehr ab.  
Nach vielen Monaten, 
in denen sich Teilneh-
mer der Fortbildungen 
nur über den Bild-
schirm begrüßen konn-
ten, fand vor wenigen 
Tagen das erste „Live - 
Event“ statt. Einige Kolleginnen ha-
ben an unterschiedlichen Veranstal-
tungen und wichtigen Vorkehrungen 
wie der Testpflicht und dem Mindest-
abstand sowie dem Mund-Nasen-
Schutz, persönlich teilgenommen. 

Die ersten Fortbildungen standen unter 
dem Thema - Religionspädagogik - 
So haben Kolleginnen an dem Grund-
kurs Religionspädagogik teilgenom-
men, andere besuchten den ersten reli-
gionspädagogischen Arbeitskreis zum 
Thema - Ostern.  

Sie haben viele 
Eindrücke und 
neue Ideen für die 
Kinder mitgenom-
men und freuen 
sich nun auf die 
baldige Durchfüh-
rung der Kinderbi-
belwoche! Auch 
hierfür hat sich der 
religionspädagogi-
sche Arbeitskreis 
bereits getroffen 
und sich schon 
über eventuelle 
Möglichkeiten der 

Kinder-Bibel-Woche beraten. Sie und 
Ihre Kinder dürfen gespannt sein! 
 

Bleiben Sie weiterhin gesund! 
Ihr Team 

der Kindertagesstätte 
Paul-Gerhardt-Haus 

Wir bilden uns weiter... 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 

Nach jedem Gottesdienst herzliche Einladung zum Kirchenkaffee, 

Kirchentee im Katharina-von-Bora-Haus 

Gottesdienste sonntags um 10 Uhr 

04.03.2022  Weltgebetstag 18 Uhr kath. Kirche St. Marien, 
     ökumenisches Team 
06.03.2022  Invokavit  Vorstellung der Konfirmanden 
     Abendmahl   Silvia Köhler 
13.03.2022  Reminiscere            Lektor Herbert Kroon 
20.03.2022  Okuli              Prädikantin Beatrix 
         Kaiser-Pohlen 
27.03.2022  Lätare   Konfirmation 
     Greta Schoon Schule 
        KJW Michael Vogt 
        und    Superintendentin 
                Christa Olearius 
03.04.2022  Judika   Abendmahl   Silvia Köhler 
10.04.2022  Palmsonntag      Silvia Köhler 
10.04.2022 - 16.04.2022  jeweils 18 Uhr 
     Passionspunkt an einem    
     wunden Punkt in der 
     Stadt Leer 
14.04.2022  Gründonnerstag 19 Uhr Abendmahl Silvia Köhler 
15.04.2022  Karfreitag  10 Uhr Prädikant   H.H. Woltmann 
15.04.2022  Karfreitag   15 Uhr Sterbestunde Jesu  Silvia Köhler 
16.04.2022    22 Uhr Osternacht mit 
     Abendmahl   Silvia Köhler 
17.04.2022    10 Uhr Ostern mit Taufe Silvia Köhler 
18.04.2022  Ostermontag      Silvia Köhler 
24.04.2022  Quasimodogeniti             Pastor Julien Fuchs            
01.05.2022  Misericordias Domini Konfirmation   Silvia Köhler 
08.05.2022  Jubilate          Superintendent i.R. Gerd Bohlen 
15.05.2022  Kantate       Prädikant D. Aldag              
22.05.2022  Rogate      Silvia Köhler 
26.05.2022  Christi Himmelfahrt 
  gemeinsamer Gottesdienst an der Evenburg 
29.05.2022  Exaudi      Silvia Köhler 

Gottesdienst im Nachbarschaftstreff des Bauvereins, Evenburgallee 51, 
am 2. Mittwoch im Monat 15 Uhr 

Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge! 
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PINNWAND 

 Gemeindefahrt in die Pauluskirche Emden 

Erinnern Sie sich noch? 
 

Im September 2019 waren 
Pastor Thomas Jäckel, 
der Kirchenvorstand, 

die Singgruppe Freundschaft 
und Gemeindeglieder der 
Paulusgemeinde Emden 

zu Besuch in unserer 
Christuskirche. 

 

Ein Gegenbesuch ist nun am Sonntag, 26. Juni in Emden geplant. 

Pastorin Ina Schulz und der Kirchenvorstand haben eingeladen. 

Nach der Anreise feiern wir gemeinsam um 10 Uhr Gottesdienst, 

können einander im Anschluss hoffentlich begegnen 

und die Gemeinde im Stadtteil Barenburg und Harsweg etwas besser 

kennenlernen. Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch oder per 

E-Mail im Pfarramt an, damit wir besser planen können: 
weitere Informationen folgen. 

Posaunenchor der lutherischen Kirchengemeinden 
in der Stadt Leer startet. 

 

 Ab 17. März 2022 beginnt in der Petruskirche, 
Verbindungsweg 27-33, 26789 Leer ein Posaunenchor der 

ev.-luth. Kirchengemeinden Leers (Luther, Paulus, Frieden, Petrus, Christus).  
 

Die Leitung übernimmt Jan-Willem Overweg, der als Instrumentalpädagoge für 
Blechblasinstrumente u.a. an der Kreismusikschule Leer unterrichtet. 

Probentermine sind jeweils Donnerstags ab 19:30 Uhr. 
Auch, wer schon länger nicht mehr auf seinem Blechblasinstrument musiziert hat 

oder das Spielen im Posaunenchor ausprobieren möchte, 
ist herzlich eingeladen. 

Kontakt: jan-willem.overweg@t-online.de - Mobil: 0176 476 366 08 

 In einer Kooperation mit Kreismusikschule Leer und dem Posaunenwerk der 
Landeskirche Hannovers wird auch eine Anfängergruppe 

für den Posaunenchor eingerichtet. 
Diese wird ebenfalls von Jan-Willem Overweg geleitet. 

Ein Informations- und Schnuppertermin findet am Donnerstag, 17. März 2022 mit 
den dann geltenden Corona-Regeln um 18:30 Uhr in der Petruskirche, 

Verbindungsweg 27-33, 26789 Leer statt. 
Weitere Termine ggf. nach Vereinbarung. Wer Interesse hat, melde sich bitte bei 

Landesposaunenwart Hayo Bunger, Tel. 04945 9595990 
oder E-Mail: hayo.bunger@evlka.de. 

mailto:jan-willem.overweg@t-online.de
mailto:hayo.bunger@evlka.de
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SPENDE FÜR DIE SUPPENKÜCHE 

Kollekten der Allianzgebetswoche / Corona-Pandemie bedeutet 
für alle Beteiligten besondere Herausforderungen   

 

„Wir sind froh, dass wir so vielen Menschen helfen dürfen – aber bestürzt dar-
über, dass die Not so groß ist!“ Das sagte  Else Bierbrauer als Leiterin des Orga-
nisationsteams der „Suppenküche“ der evangelisch-lutherischen Christuskir-
chengemeinde Leer. Umso dankbarer sei man für so treue Unterstützung, wie sie 
gerade wieder der Arbeitskreis Evangelische Allianz Leer beweise. Von ihm gab 
es eine Spende in Höhe von 450 Euro.  
 

Anlässlich der 176. Internationalen Allianzgebetswoche hatte in Leer jeweils ein 
Gottesdienst in der Freien Christengemeinde und einer in der evangelisch-
reformierten Großen Kirche stattgefunden. Die Kollekten für die „Suppenküche“ 
ergaben 408,45 Euro, die vom Arbeitskreis Evangelische Allianz auf 450 Euro 
aufgerundet wurden. Traditionell werden in den Wochenveranstaltungen zur Al-
lianzgebetswoche auch Kollekten für die Arbeit der Evangelischen Allianz erbe-
ten – sowohl für die örtliche Arbeit wie auch für den Dachverband mit Sitz in 
Bad Blankenburg. Wegen der Corona-Pandemie gab es diese Veranstaltungen 
nicht. Deshalb überweise der Arbeitskreis Leer, so dessen Vorsitzende Heike Al-
bers, dem Dachverband aus eigener Kasse 250 Euro.  
Die Corona-Pandemie habe auch die „Suppenküche“ vor besondere Herausfor-
derungen gestellt, wurde in der Gesprächsrunde anlässlich der Spendenübergabe 
deutlich. An der nahmen ebenfalls die Pastorin der Christuskirchengemeinde, 
Silvia Köhler, und Jan Meinders als Kassenführer der Evangelischen Allianz 
Leer teil. 
 

Das frühere Selber-Kochen des Suppenküchen-Teams im Katharina-von-Bora-
Haus sei derzeit nicht möglich, sagte Else Bierbrauer. So könne das Essen, das 
jeweils sonntags von 11.30  bis 12.15 Uhr an Obdachlose und Bedürftige ausge-
teilt werde, derzeit nur durchs Fenster gereicht werden. Auch der Zuspruch für 
die Menschen sei nur auf diesem Wege möglich. Diese vermissten die früheren 
intensiveren Kontakte, zeigten sich aber sehr dankbar. Besonders berührt erzähl-
te die Orga-Team-Leiterin von einem Mann, der eine Spende über 150 Euro ab-
gegeben habe: Er sei eine Zeitlang selbst Gast der „Suppenküche“ gewesen und 
wollte nun aus Dank etwas zurückgeben. 
Aufgrund der Pandemie und den damit verbundenen Risiken gerade für die Älte-
ren seien nicht mehr alle Ehrenamtlichen der „Suppenküche“ dabei, sagte Else 
Bierbrauer. Aber es gebe etwa 20 Helferinnen und Helfer sowie das fünfköpfige 
Organisationsteam. Über Mundpropaganda hätten sich auch Jüngere gefunden, 
die mitmachten.  

„Suppenküche“ 
dankbar für Spende der Evangelischen Allianz 
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         … DIE NOT IST GROSS 

Heike Albers als Vorsitzende der Evangelischen Allianz Leer (Zweite von rechts) 

überreichte den symbolischen Scheck für die „Suppenküche“ an Else Bierbrauer 

(Zweite von links). Pastorin Silvia Köhler (links) freute sich mit. Den Scheck für 

den Dachverband präsentierte Jan Meinders (rechts).  

Foto: Dübbel 

Das Essen für drei Sonntage im Monat wird von einem Party-Service aus Papen-
burg geliefert. „Die Kosten der Suppenküche werden ausschließlich über Spen-
den finanziert“, betonten die Verantwortlichen. Hilfreich seien weitere Initiati-
ven, wie die der Gruppe „Lichtblick“ aus Westoverledingen, die einmal im Mo-
nat für die Einrichtung koche. Deren Mitglieder hätten auch Kontakte zu einem 
Bäcker, der Brot, Brötchen und Kuchen spende. Das alles werde dann sonntags 
mit verteilt. Durchschnittlich seien es mehr als 60 Menschen, die kämen. 
 

Mit leckerem Essen, aber auch anderen Aufmerksamkeiten, wurden die Men-
schen wieder Weihnachten bedacht. Zu den Besonderheiten trugen Einkaufsgut-
scheine bei: 50 davon hatte eine Unterstützerin gespendet, auf 100 stockte die 
„Suppenküche“ auf. Freuen dürfen sich deren Besucher auch schon auf Ostern. 
Die Planungen laufen. 
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 KIBIWO 

für Kinder im Alter zwischen 5 und 11 

Jahren bieten Mitarbeitende der Chris-

tuskirche und der Kindertagesstätten 

Paul-Gerhardt-Haus, Hort und Regen-

bogenland vom Mittwoch, 6. April bis 

Freitag, 8. April zwischen 8:45 Uhr 

und 11:30 Uhr eine KinderBibelWoche 

an. Vielleicht müssen wegen der Pan-

demie an unterschiedlichen Orten un-

terschiedliche Aktionen durchgeführt 

werden. 

 
Anmeldungen 

bitte bis 
18. März 

im Pfarramt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Silvia Köhler 

Kinderbibelwoche 
in der Christuskirche Leer 
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 JUBILÄUM 30 JAHRE 

Die Entscheidung Erzieherin zu wer-

den wurde gefällt. Die Ausbildung 

wurde in Münster absolviert und die 

Arbeit konnte beginnen. Die ersten 

Jahre wurden in Münster gearbeitet, 

doch dann wurde die Ar-

beit in der Kindertagesstät-

te Paul-Gerhardt-Haus auf-

genommen. Viele Kinder, 

Eltern und Kollegen kamen 

und gingen, ein festes 

Team hatte Bestand.  

Heide Barkowsky feierte 

dieses Jahr, am 

01.02.2022, ihr 30jähriges 

Jubiläum. Was für eine 

Zeit! Voller Höhen und 

Tiefen, Mut und Engage-

ment, Lachen und vielleicht auch mal 

Tränen. Aber mit Sicherheit stand und 

steht die stetige Freude an der Arbeit 

mit den Kindern, Eltern und dem 

Team an vorderster Stelle. Mit ihrer 

Kreativität und ihrem Ideenreichtum 

bereichert sie den Alltag der Kinderta-

gesstätte. Ihr Steckenpferd ist die 

Vorschularbeit, Arbeit mit den Hort-

kindern, Religionspädagogik und der 

kreative Bereich, in dem sie sich ge-

meinsam mit den Kindern auf die 

Spuren von Farben, Formen und 

Künstlern begibt. Gemeinsam mit ih-

ren anderen Kollegen und Kollegin-

nen prägt sie die Kindertagesstätte 

Paul-Gerhardt-Haus und gestaltet so 

in dieser Einrichtung den Lern- und 

Erfahrungsbereich für 

Kinder von drei bis 

zehn Jahren mit. So 

hat sie auch über 

dreißig Jahre hinweg 

die Kindertagesstätte 

mit ihrem Einfluss 

geprägt. 

Für ihre weiteren Ar-

beitsjahre in der Kin-

dertagesstätte Paul-

Gerhardt-Haus wün-

schen wir ihr alles er-

denklich Gute, viele Erinnerungen, 

Gesundheit und den Mut alles zu be-

streiten.  

 

 

Gott sei unter Dir, 

Gott sei vor Dir, 

Gott sei hinter Dir, 

Gott sei in Dir. 

 

 
Anke Bierbrauer 

Heide Barkowski 

„Zuversicht ist die Gewissheit, 

dass ich alles erneuern kann.“ 
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Pater Wilhelm Ruhe 

aus: Bardeler Fastenmeditationen 2020 

Verlag Dom Buchhandlung 

Wo das Glück wohnt 

BARDELER FASTENMEDITATION 
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L. Kläke © GemeindebriefDruckerei.de  

PASSIONSPUNKTE 
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SUPPENKÜCHE 

Nun gehen die Einschränkungen in der 
Suppenküche wegen der Corona-
Pandemie leider schon ins dritte Jahr. 
Wie in der Vergangenheit haben die 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer der Suppenküche auch das letz-
te Jahr gut gemeistert. Noch immer ist 
es ihnen nicht möglich, die Gäste in 
den warmen Räumlichkeiten der Sup-
penküche zu begrüßen und zu bewir-
ten. Jeden Sonntag wird das abgepack-
te Essen durchs Fenster des Gemein-

dehauses gereicht, zusätzlich einige 
Leckereien, Brot, Kuchen, Gemüse 
und nicht selten auch Süßigkeiten. In 
diesem Zusammenhang ist zu erwäh-
nen, dass die Gäste alle sehr diszipli-
niert und höflich sind. Nicht selten be-
dankt sich der eine oder andere. Eine 
Begebenheit hat das Team sehr gerührt 
und mal wieder klar gemacht, wie 
dankbar seine Hilfe angenommen wird 
und wie wichtig diese ist. So bekamen 
sie am 24. Dezember bei der Besche-
rung von einem ihrer Gäste einen Dan-
kesbrief mit einer Geldspende. Er hatte 

nicht vergessen, dass sie lange Zeit für 
ihn die einzige Anlaufstelle waren, 
von der er sich angenommen fühlte. 
Nun hat er den Weg in ein geregeltes 
Leben gefunden, Arbeit und eine 
Wohnung. Es zeigt doch, und hat die 
Mitarbeitenden sehr gefreut, dass es 
einem ehemals Bedürftigen möglich 
ist, wieder Fuß zu fassen. Im Dezem-
ber, und zwar am 1. Advent, war der 
23. Geburtstag der  Suppenküche. Lei-
der konnte dieser Tag nicht so gestaltet 
werden, wie es in der Vergangenheit 
möglich war. Aber das Team der Sup-
penküche hat versucht, das Beste aus 

Die Suppenküche in der Corona-Pandemie 
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PANDEMIE-EINSCHRÄNKUNGEN 

der Situation zu machen. So haben sie 
die Gäste daran teilnehmen lassen, in-
dem jeder eine Tüte mit Leckereien 
und ein Festessen bekam. Die Mitar-
beiter und Freunde der Suppenküche 
aus Westoverledingen hatten eine ganz 
tolle leckere Torte gebacken. Gisela 
Busemann aus dem Leitungsteam sagt: 
„Wir haben uns sehr darüber gefreut. 
Dafür noch mal unseren ganz  herzli-
chen Dank. Eurer Einsatz und Engage-
ment ist uns eine große Hilfe. Ihr seid 
für uns eine Bereicherung.“ Ebenso 
konnte auch dieses Jahr der Nachmit-
tag des heiligen Abend nicht wie ge-
wohnt stattfinden. Das Team hatte sich 
im Vorfeld viele Gedanken gemacht 
und mit viel Liebe und Einsatz alles 
vorbereitet. Es gab wie immer Kartof-
felsalat und Würstchen. Für den ersten 
Feiertag wurden leckere Rouladen, 
Rotkohl, Kartoffeln und Dessert mitge-
geben. Geschenke, wie Socken, Schals 
ein Beutel mit Toilettenartikeln und 
eine prall gefüllte Tasche, wie immer 
vom Lions Club gespendet, erfreute 
die Gäste. Darüber, dass das  Wetter 

mitspielte, waren Helferinnen und Hel-
fer sehr erleichtert. So ist es auch jeden 
Sonntag, morgens schauen sie oft sor-
genvoll die Wettervorhersage. Aber 
bisher war ihnen Petrus immer wohl 
gesonnen. Dem Leitungsteam ist wich-
tig: „Wir möchten uns auch noch ein-

mal bei allen Freunden und Spen-
dern für jede kleine Geste der 
Nächstenliebe bedanken. Ohne 
dieses wäre unsere Arbeit gar 
nicht möglich. Unser Wunsch ist 
es, bald wieder unsere Gäste wie 
vor der Pandemie in den gewohn-
ten Räumen bei einer Tasse Kaf-
fee herzlich willkommen zu hei-
ßen. Bis dahin passen Sie auf sich 
auf und bleiben Sie gesund. 

 

Gisela Busemann 
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KONFIRMATION 

Am Sonntag, 1. Mai werden voraus-
sichtlich unsere vier Konfirmandinnen 
und Konfirmanden Lasse Book, Emi-
lia Dazirignon, Lammert Gröttrup, 
und Edda Krämer in der Christuskir-
che konfirmiert. Konfirmandenunter-
richt bedeutete für sie: Maske tragen, 
Abstand halten, immerhin bis auf ein 
zwei anstrengende Videokonferenzen 
Konfirmandenblocktage in Präsenz. 
Sie haben gut in ihrer kleinen Gruppe 
zusammen gearbeitet, waren bei der 
Andacht und zu Beginn eines Konfir-
mandenblocktags und z.B. bei den 
Themen Taufe und Weihnachten auch 
mit den Jugendlichen des Jahrgangs 
vor ihnen und seit September mit den 
neu angefangenen Konfirmandinnen 

und Konfirmanden zusammen. Verena 
Blanke, unsere Freiwilligendienstleis-
tende, hat u.a. Spiele angeleitet und 
für alle etwas Abwechslung in die 
Blocktage gebracht. Alle hoffen, dass 
diesmal die Konfirmation wie geplant 
stattfindet. Die Konfirmandenfahrt 
musste allerdings aufgrund hoher Inzi-
denzwerte in diesen 1 1/2 Jahren im-
mer wieder verschoben werden. Clau-
dia Venus, Else Bierbrauer, Verena 
Blanke vom Konfirmandenteam und 
Pastorin Silvia Köhler wünschen den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
noch eine gute Vorbereitung und ei-
nen schönen Konfirmationstag mit ih-
ren Gästen und Familien! 

Silvia Köhler 

Konfirmation 2022 

Nachdem in der Corona 
Pandemie seit 2019 eine 
Pause entstanden ist, lädt 
die Kirchengemeinde in 
diesem Jahr wieder zur 
Jubiläumskonfirmation 
ein. 
 
Wir feiern am Sonntag, 25. 
September um 10 Uhr die 
goldene, diamantene und 
eiserne Konfirmation! 

Bei der Adresssuche von 
Mitkonfirmierten sind wir 
ausschließlich auf die Mit-
hilfe der Jubilarinnen und 
Jubilare angewiesen und 
bitten darum. 
Wer zu den oben aufge-
führten Jahrgängen gehört, 
melde sich bitte im 
Pfarramt, Bethelstraße 2,  

 

Tel. 0491-13313 

Jubiläumskonfirmation 
Jahrgänge: 

Goldene (1970-1972) 

Diamantene (1960-1962) 

Eiserne (1955-1957) Konfirmation. 
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FAMILIENNACHRICHTEN 

Eine dringende Bitte: Wenn Sie zu einem Ehejubiläum einen 

Besuch, eine Andacht oder einen Dankgottesdienst wünschen, 

wenden Sie sich bitte an das Pfarramt     Tel.: 1 33 13 

Theda Swarberg   86 Jahre 

Klaus Pavelt    59 Jahre 

Gretchen Bontjer   93 Jahre 

Helmut Müller   75 Jahre 

Franz Heimann   96 Jahre 

Elisabeth Viebahn   85 Jahre 

Marie Klemm    59 Jahre 

Hildegard Müller   71 Jahre 

Anne-Gret Uffen   70 Jahre 
Wilma Nordbrock   75 Jahre  

BEERDIGUNGEN 

Taufgelegenheit besteht an jedem 2. Sonntag im Monat 

um 1130 Uhr, jeden 3. Sonntag im Hauptgottesdienst. 

Während der Einschränkungen nach Absprache 

Leni Sohr 
Maximilian vom Hagen 

TAUFEN 
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Ob in den einzelnen Gruppen etwas stattfindet, 

entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushängen 

und informieren Sie sich bei den Gruppenleitern! 

Anonyme Alkoholiker (AA) 
Jeden Dienstag um 2000 Uhr und jeden Sonntag um 1800 Uhr  
im Gemeindehaus der Friedenskirche Loga - Hindenburgstraße 4 
Kontakttelefon         Tel.: 97 67 402 

Bibelkreis 
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 1930 Uhr im 
Katharina-von-Bora-Haus, Leitung: Dietgart Hotzelmann    Tel.: 04955 / 55 30 

Christuskirchenband 
Nach Absprache, Burkhard Venus       Tel.: 91 22 807 

Chor für alle Generationen / der jungen Lieder 
Freitag: 1900 Uhr im Katharina-von-Bora-Haus, Jantina vom Hagen  Tel.: 1 35 54 

Flöten - und Gitarrenunterricht 
auf Anfrage, Jantina vom Hagen      Tel.: 1 35 54 

Frauenkreis 
Jeden 3. Mittwoch im Monat: 1500 Uhr im Katharina-von-Bora-Haus  Tel.: 1 33 13 

Gebet mit der und für die Gemeinde 
Gebet mit Psalmen Dienstag 1900 Uhr im Katharina-von-Bora-Haus, I. Kotulla Tel.: 45 44 126 

Gesprächskreis für Alkoholiker und Angehörige 
Jeden Dienstag: 1330 Uhr - 1530 Uhr, Kontakt     Tel.: 1 27 38 

Gruppe „Abraham“ für 6 - 10jährige Kinder - Jeden Freitag 
ab 15 Uhr im Katharina-von Bora-Haus, Walburga Behrens 

„Hand in Hand“ 
Jeden 1. Sonntag im Monat 
Gesprächsangebot nach dem Gottesdienst im Katharina-von-Bora-Haus, 
Werner Kotulla Leitung, Arnold Büürma, Gisela Busemann, 
Margareta Wermuth, Jannette Aßmann      Tel.: 45 44 126 

Homepage: www.christuskirche-leer.de 
Hinweise für die Gestaltung der Homepage bitte an: burkhard@bvenus.de  Tel.: 91 22 807 

Kinderchor 
Nach Absprache in Kooperation mit der Hoheellernschule, Jantina vom Hagen Tel.: 1 35 54 

Kirchencafè 
Täglich montags bis freitags 900  bis 1230 Uhr im Katharina-von-Bora-Haus Tel.: 1 33 13 

Männerkreis 
Jeden 3. Donnerstag im Monat 1930 Uhr  im Katharina-von-Bora-Haus  Tel.: 1 33 13 

Nähcafè 
Jeden Mittwoch ab 1015 Uhr - Almuth Visser     Tel.: 1 33 13 

Plattdeutsche Runde 
Jeden Dienstag: 1000 Uhr im Katharina-von-Bora-Haus Wilma Arians  Tel.: 6 67 79  

Posaunenchor 
Ab 17.03.2022  Donnerstags 19:30 Uhr - Petruskirche, Verbindungsweg 27-33 
nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Ankündigung auf Seite 11 
in diesem Heft!  
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INFO / IMPRESSUM 

Herausgeber:   Kirchenvorstand der ev.-luth. Christuskirche Leer 
Vorsitzende:    Pastorin Silvia Köhler 
Druck:     Gemeindebriefdruckerei 
Redaktion und Layout: Silvia Köhler, Anke & Else Bierbrauer, Gisela Busemann, 
    Arnold Janssen 
Auflage:   1568 Stück 
Redaktionsschluss:  16.05.2022 

Religionspädagogische Arbeitsgemeinschaft 
zur Vorbereitung der kinderfreundlichen Gottesdienste - Nach Absprache:  
Silvia Köhler (Leitung), Petra Cornelius, Anke Bierbrauer, Joachim Robbe, 
Burkhard Venus , Kirsten Feeken, Ute Gramberg, Simone Schepers, 
Ina Schullerer         Tel.: 1 33 13 

Rommé-Gruppe 
Gisela Busemann; jeden Mittwoch 1430 Uhr 

Team Schaukasten  
Ute Gramberg, Gabi Vogt       Tel.: 45 41 347 

Strickkurs 
Der Strickkurs trifft sich am 2. Samstag im Monat zwischen 1500 und 1700 Uhr 
Ansprechpartnerin ist Elisabeth Stege      Tel.: 04924 / 406 

Sollte jemand Strickwolle übrig haben, bitten wir um eine Spende! 

Suppenküche  
Essensausgabe für Obdachlose und Bedürftige, Sonntag: 1130 - 1300 Uhr im 
Katharina-von-Bora-Haus, 
Orga-Team: Else Bierbrauer (Ltg), Hella Vriesenga, Elke Körte, Gisela Busemann, Brigitte Schlarmann 

Team Weltgebetstag 
Gisela Busemann, Adelheid Ulferts, Hannelore Gersema 
 
Diese Info-Seite hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sie unterliegt einer ständigen Aktualisierung! 

Über 10 Jahre lang hat der pensionier-
te Kirchenkreismusiker des Kirchen-
kreises Rhauderfehn Michael Busch 
im Wechsel mit Mathilde Buse in un-
serer Christuskirchengemeinde wö-
chentliche und besondere Gottes-
dienste und viele Beerdigungen auf 
der Orgel und mit dem Klavier beglei-
tet. Am 9. Dezember 2021 ist er im 
Alter von 75 Jahren gestorben. Mit-
glieder von Kirchenvorstand und Ge-

meinde sind traurig, erinnern sich ger-
ne an seine Freude an der Musik. Sei-
ne Frau Christa Pollmann-Busch hat 
ihn bei besonderen Anlässen z.B. mit 
Cajon oder Gesang ergänzt, und in der 
Phase seiner Krankheit unterstützt. 
Ihr und der Familie gelten unser Mit-
gefühl. Gott gebe Michel Busch seinen 
Frieden und lasse ihn am ewigen 
Gotteslob teilhaben. 

Silvia Köhler 

Nachruf  für Michael Busch 
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SPENDE FÜR DIE SUPPENKÜCHE 
Pfarramt und 
Vors. Kirchenvorstand 
Pastorin Silvia Köhler 
Bethelstraße 2, 26789 Leer 
0491 / 1 33 13 
silvia.koehler@evlka.de 

 

Pfarrbüro 
Maike Jacobs 
Dienstags  1400 - 1630 Uhr 
Bethelstraße 2, 26789 Leer 
0491 / 1 33 13 
kg.christus.leer@evlka.de 

 

Kirchenmusik 
Mathilde Buse 0491 / 72 57 4 

 

Mitglieder Kirchenvorstand 
Else Bierbrauer 
0491 / 6 18 87 

Petra Cornelius 
0491 / 91 22 681 

Hans Marscheider 
0491 / 1 36 40 

Ursel Nimmrich 
0171 / 95 71 281  

Sebastian Röhrs 
0491 / 9 79 69 49 

Adelheid Ulferts 
04952 / 88 30 

Küster 
Stefan Backer 
0157 / 74 042 917 
Stefan.Backer@gmx.de 

Paul-Gerhardt-Haus mit Hort 
Kindertagesstätte I 
Leitung: Silvia Elsner 
Hoheellernweg 12, 26789 Leer 
0491 / 1 41 29 
KiTa.Paul-Gerhardt-Haus@evlka.de 

Regenbogenland mit Krippe 
Kindertagesstätte II 
Leitung: Ina Schullerer 
Von-Jhering-Straße 12, 26789 Leer 
0491 / 1 25 94 
KiTa.Regenbogenland-Leer@evlka.de 

Katharina-von-Bora-Haus 
(Gemeindehaus) 
Hoheellernweg 7, 26789 Leer 
0491 / 1 27 38 
Gh.christus.leer@evlka.de 

Bankverbindung: 
Kirchenamt Leer, Sparkasse LeerWittmund 

IBAN: DE16 2855 0000 0006 8116 08 

BIC: BRLADE21LER 

Stichwort: Christuskirche & Verwendungszweck 

Förderverein: 
Förderverein der Christuskirchengemeinde Leer, 

Sparkasse LeerWittmund 

IBAN: DE68 2855 0000 0150 3202 32 

BIC: BRLADE21LER 

 
WIR SIND FÜR SIE DA 


